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PERSÖNLICHES 
Geboren 1974 in Kreuzburg/Polen, seit 1978 in Köln, seit 1984 in Köln-Niehl, Abi am Niehler 
Erich-Kästner-Gymnasium 1994, 4 Semester Medizin an der Uni Köln, Jurastudium und 
Referendariat an der Uni Köln, Abschluss 2004 
 
AKTUELLE FUNKTIONEN IN DER KÖLNSPD 
• Vorsitzende des Ortsvereins Köln-Niehl (seit 2014) 
• Kassiererin im Stadtbezirk Köln-Nippes (seit 2022) 
• Mitglied seit 1998 
 
BERUFLICHES 
• Rechtsberaterin beim Deutschen Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V.  
• Selbständige Rechtsanwältin . 
 
MITGLIEDSCHAFTEN/EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT 
Schatzmeisterin United World Organisation, - Europolis Köln e.V., - St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Köln-Niehl e.V. - Interessengemeinschaft Niehler Karneval e.V. - 
Kirchliche Obdachlosenhilfe Friedenkirche – Baptisten mitten in Köln 
 
WARUM ICH KANDIDIERE 

Weil ich etwas verändern möchte, sowohl innerhalb der Partei als auch in unserer 
Stadtgesellschaft.  

Mein Hauptthema – nicht nur aus beruflichen Gründen –  ist die Wohnungspolitik. Hier 
besteht dringender Handlungsbedarf, da die Lage am Wohnungsmarkt gerade in 
Ballungsgebieten wie Köln immer prekärer wird. Die vorhandenden, gesetzlichen 
Regelungen gewährleisten leider nicht, dass jede*r zu zumutbaren Bedingungen wohnen 
kann.  Deutschland hat den höchsten Mietanteil europaweit. Hier muss der Staat viel mehr 
Verantwortung übernehmen. Auch in Köln ist noch viel Luft nach oben und ich engagiere 
mich dafür, dass mehr Milieuschutzgebiete in unserer Stadt ausgewiesen werden.  

Ich möchte, dass Köln eine liebens- und lebenswerte Stadt für alle Menschen bleibt. Daher 
möchte ich mich auch in der Sozialpolitik noch mehr engagieren. 

Ich setze mich in der KölnSPD dafür ein, dass wir Gräben überwinden und konstruktiv 
zusammenarbeiten, in der Sache streiten, aber fair bleiben und uns auf Augenhöhe 
begegnen. Ich will, dass unsere Partei wieder attraktiv für Wähler*innen wird und dass wir 
als KölnSPD unsere Stadt aktiv mitgestalten.  

Die Wahl in Niedersachen hat gezeigt, dass man Wahlen auch gegen den Bundestrend 
gewinnen kann. Hierzu ist aber eine geeinte Partei unabdingbar.  

Ich freue mich über eure Unterstützung für meine Kandidatur! 


